
Arbeitsweise:

Wir bieten den Mädchen* und jungen Frauen*: 
➞ eine feste Bezugspädagogin   
➞ einen Rahmen an Sicherheit, Schutz und Wohnraum
➞ �traumasensible und traumapädagogische  

Begleitung im Alltag                                                       
➞ psychosoziale Stabilisierung   
➞ �die Chance Bindung neu zu erleben  
➞ �Parteilichkeit, systemische Sichtweise und  

flexibles Reagieren auf die jeweiligen Bedarfe         
➞ �Erarbeiten von erweiterten Lebensperspektiven,  

Zielen und Bedürfnissen im Rahmen des  
Hilfeplanverfahrens (§ 36 SGB VIII) 

➞ Partizipation und Mitbestimmungsrecht 
➞ �Berücksichtigung und Zusammenarbeit mit dem  

sozialen Bezugssystem 
➞ Unterstützung in Schule, Ausbildung, Beruf 
➞ Gestaltung des zur Verfügung gestellten Wohnraums
➞ �Unterstützung bei der verantwortlichen  

Finanz- und Haushaltsführung 
➞ Begleitung in Alltagssituationen 
➞ �Begleitung und Motivation zu selbstständiger und 

eigenverantwortlicher Lebensführung 
➞ �Arbeit mit dem Bezugssystem und kooperative  

Elternarbeit
➞ �soziale Netzwerkarbeit            
➞ Rufbereitschaft                                

Intensiv  
Betreutes Wohnen

FLEXIBLE 
HILFEN
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Grundlagen: 

Die Intensive Sozialpädagogische Einzelbetreuung 
(ISE) der IMMA ist ein überregionales, stationäres 
Jugendhilfeangebot mit durchschnittlich 15 Betreu-
ungsstunden für Mädchen* und junge Frauen* aus 
allen Kulturkreisen, die durch ihre herausfordernde 
Lebensgeschichte und unterschiedlichen Konflikt-
lagen belastet sind.  
Die betreuten Mädchen* und jungen Frauen*  
leben in 2er Wohngemeinschaften oder Einzel-
appartements, die IMMA zur Verfügung stellt.  
Rechtliche Grundlagen der ISE sind die Hilfen zur 
Erziehung nach §§ 35, 35a, 27 Abs. 4 und 41 SGB VIII.  
Für Mutter-Kind-Betreuungen im Einzelfall 
besteht § 19 SGB VIII als Grundlage. 
Im Projekt Bellevue di Monaco bietet die Einrichtung 
zudem Plätze in einer Wohngemeinschaft nach  
§ 13/3 SGB VIII oder nach § 34 SGB VIII an.  
Eine Betreuung nach § 13/3 SGB VIII ist auch in  
den anderen Wohnungen möglich.  
Der Zugang zu den Hilfeangeboten erfolgt über 
die Sozialbürgerhäuser der Stadt München und 
die auswärtigen Jugend- und Landratsämter  
sowie bei Inklusionsfällen über den Bezirk.  
Die Leistungen von IMMA entsprechen hohen 
fachlichen Standards, die laufend überprüft und  
weiterentwickelt werden. 

Lage & Kontakt:

Gneisenaustraße 15
80992 München
Telefon: 089 51 46 975 - 11
Fax: 089 51 46 975 - 29
E-Mail: flexible-hilfen@imma.de 

Anfahrt mit der MVG:
U1 / U7
Haltestelle Georg-Brauchle-Ring



  

Unsere Zielgruppe:
Wir unterstützen Mädchen* und junge Frauen* zwischen 
16 und 21 Jahren, die durch ihre individuelle Lebensge-
schichte belastet oder traumatisiert sind sowie an unter-
schiedlichen Traumafolgestörungen leiden.  
In Einzelfällen betreuen wir Schwangere und Mütter ab 
16 Jahren mit Kindern unter sechs Jahren auf der Grund- 
lage von § 19 SGB VIII.  
In der Wohngemeinschaft im Bellevue di Monaco werden 
nach § 13/3 oder § 34 SGB VIII Frauen* zwischen 18 und  
25 Jahren aufgenommen.  
Differenzierte Darstellung der Zielgruppen: 
www.imma.de/einrichtungen/flexible-hilfen-stationär/

Unser Team:
Wir sind ein multiprofessionelles und interkulturelles 
Frauenteam mit breiten methodischen Spektren.  
Alle Mitarbeiterinnen bilden sich regelmäßig zu pädago-
gischen Themen fort, insbesondere zum Thema Trauma, 
Traumapädagogik und häuslicher Gewalt. Neben der  
regelmäßigen Supervision führen wir auch interne  
Schulungen zu unseren Schwerpunktthemen durch.

„Deine Ziele –  
dein Weg“

Der * verdeutlicht, dass Mädchen* 
unterschiedliche Identitätsentwürfe 
haben können. IMMA ist generell 
offen für alle Mädchen* und junge 
Frauen*, auch wenn sie sich keiner 
geschlechtlichen Kategorie zuordnen 
wollen. Wir schöpfen alle Möglich-
keiten aus, um im individuellen  
Fall Unterstützung zu bieten. 

Unsere Angebote
01 | Intensive Sozialpädagogische Einzelbetreuung 
➞ Betreuung und Unterbringung
➞ Gewährung von Beziehungs- und Betreuungskontinuität
➞ �regelmäßige Einzel-/Beratungs- und Auswertungsgespräche
➞ Lernen am Modell
➞ interkulturelles Lernen
➞ Aufbau einer Tagesstruktur
➞ Alltagspraktische Hilfestellungen
➞ Sicherung materieller Grundlagen
➞ �Förderung von schulischer und beruflicher 

Eigenständigkeit
➞ Krisenintervention durch den psychologischen Fachdienst
➞ Lernförderung

02 | Betreutes Wohnen
Im Projekt Bellevue di Monaco – im Herzen Münchens –  
bieten wir jungen Frauen* mit vielfältigen psycho-emotio-
nalen Belastungsfaktoren im biografischen Hintergrund  
in einer 4er Wohngemeinschaft Betreutes Wohnen nach  
§ 13/3 SGB VIII oder nach § 34 SGB an – mit dem Ziel  
die Klientinnen bei der Eingliederung ins berufliche Leben 
und bei der Verselbstständigung zu unterstützen und zu  
begleiten. Auch in den anderen Wohnungen ist eine  
Betreuung nach § 13/3 SGB VIII möglich.

„Nichts bleibt  
wie es ist – wir  
begleiten dich“

03 | Mutter-Kind-Betreuungen   
Schwangere und Mütter ab 16 Jahren und deren Kinder  
bis sechs Jahren können nach Absprache mit dem Stadt- 
jugendamt München bzw. auswärtigen Jugend- und  
Landratsämtern nach § 19 SGB VIII betreut werden.  
Wir unterstützen junge Mütter dabei eine gesunde Mutter-
Kind-Beziehung und Selbstständigkeit zu entwickeln. 
Zudem begleiten wir bei der Entwicklung einer beruflichen 
Perspektive und der Vereinbarkeit zwischen beruflichen 
Anforderungen und der Herausforderung als Mutter. 

04 | Psychologischer Fachdienst 
Die besonderen Problemlagen der Zielgruppen bringen  
ein breites Spektrum an Auffälligkeiten und Störungen mit 
sich. Dies erfordert ergänzend psychologische Kompetenzen 
zur Unterstützung der Mädchen* und jungen Frauen*,  
gegebenenfalls für deren Kinder, deren Eltern sowie zur Fach- 
beratung der sozialpädagogischen Fachkräfte. Der psycho-
logische Fachdienst leistet ebenfalls die Risikoeinschätzung  
als insofern erfahrene Fachkraft nach §8a SGB VIII, auch für 
Kleinkinder bei Mutter-Kind-Betreuungen. 

05 | Weitere Angebote
➞ systemisch-therapeutische Beratung                           
➞ Gruppen- und Freizeitangebote                    
➞ individuelle Förderung, z.B. Sprachkurse  


